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\die fhnen aus Presse, Fernsehen und Rundfunk bekannt ist,
1äuft der Streik in Nordbaden/Nordwürttemberg seit dem
L4. Mal L984. Hinzu kommt der Streik in Hessen seit dem
2L. Mai 1-984. Durch die Fernwirkungen des streiks sind wir
einmar durch die Lieferanten in Nordbaden/Nordwürttemberg
betrof fen, wie die F j.rma Kaco, dle 1n ihren drel l,r/erken be-
streikt wird und die Firma Erring sowie in Hessen die Firma
Honeywell.

rnzwischen geht der strelk in der dritten woche zu Ende. Falrs
der Streik in die vlerte l{oche hineingezogen wlrd, müssen
wir davon ausgehen, daß sich negative Auswlrkungen aus dem
einen oder anderen Zulieferbereich für unsere Produktion er-
geben können.

Auf diese situation müssen wir unter umständen kurzfristig
und das wlrd wahrscheinlich in der woche nach Pfingsten sein
reagi.eren. Nach Absprache mit dem Betrlebsrat werden wlr dann
unsere Mitarbeiter bitten, anteiligen Tarifurlaub einzureichen.
üio sich Möglichkeiten anbleten, werden wir Versetzungen inner-
halb des Hauses vornehmen, um unsere Produktion aufrecht zn
erhalten.

Sie sollten in dleser Situation besonders kooperativ und flexi-
bel sein, damit diese schwierige Phase ohne Stillegung über-
brückt werden kann.

ldir hoffen, daß es den Tarlfpartnern gelingt, den Streik abzu-
kürzen, um den Schaden für dle !/lrtschaft und uns alle so
gering wie möglich zu ha1-ten.

Hannover, den L. Juni 1984
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